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Liebe Sportlerinnen und Sportler,

was macht eine lebenswerte Heimat aus? Ich denke, die 

Möglichkeit, seinen Körper durch Sport herauszufordern, ist 

eine wich�ge Komponente. Wir haben uns vor zwölf Jahren die 

Frage gestellt, was unser damals frisch fusionierter Kreis-

sportbund den Menschen im Landkreis Bautzen bieten kann. 

Mit unserem Leitbild setzten wir Leitplanken, um den organisierten 

Sport zu unterstützen und weiter zu entwickeln. Immer mit Blick auf 

die Protagonisten: die vielen Sportlerinnen und Sportler, Ehrenamtlichen 

und Partner. Vieles haben wir erreichen können, aber auch einige 

Schwerpunkte gilt es nun für die Zukun� neu zu definieren. Die 

Herausforderungen sind gewal�g.

Mit dieser Broschüre wollen wir ein Fazit über die geleistete Arbeit von 

2015 bis jetzt ziehen und uns gleichermaßen bei unseren Mithelfenden 

und Partnern des Sports im Landkreis Bautzen bedanken.

Sport frei, 

Ihr

Torsten Pfuhl

Präsident des Kreissportbundes Bautzen e.V.
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Mitgliederentwicklung

Der Sportbund Bautzen kann nur wachsen, wenn er 

über ein Netz gut organisierter Vereine mit ausgebil-

deten Übungsleitern verfügt, die sich auf eine funk-

�onierende Spor�nfrastruktur stützen können. Dazu 

sind Projekte für verschiedene Altersbereiche, Frau-

en und Zuwanderer weiterzuführen bzw. neu aufzu-

legen. Der Erhalt der Sportartenvielfalt ist ebenso 

wich�g, wie Trends rechtzei�g zu erkennen und für 

die Mitgliedergewinnung zu nutzen. Durch a�rak�ve 

Angebote und dem Ausbau des einzigar�gen We�-

kampfsystems sind We�bewerbsvorteile gegenüber 

kommerziellen Anbietern zu schaffen. Die op�male 

Nutzung, Pflege und Instandhaltung der bestehen-

den Sportstä�en sind wich�ger Bestandteil der 

Sportangebote. 

Vereinsberatung 

Die Vereinsberatung ist Hauptaufgabe des Sportbun-

des. Zukün�ig wird die individuelle Beratung je nach 

Bedarf eine wich�ge Rolle spielen. Dieser Service 

muss noch stärker den Vereinen bewusst gemacht 

werden. 

Bildung ist ein wich�ger Schwerpunkt für die Sport- 

und Vereinsentwicklung. Die Bildungsangebote 

müssen den gesellscha�lichen Veränderungen und 

dem Bedarf der Vereinsmitglieder ständig 

angepasst werden. Die Bildung und Qualifizierung 

in kleineren Vereinen, besonders im ländlichen 

Bereich, ist zu verstärken. 

Der Breitensport 

Die Sportartenvielfalt ist zu erhalten und weiter aus-

zubauen. Mit neuen Gesundheitssportangeboten 

muss auf die veränderte Bevölkerungsentwicklung 

reagiert werden. Mit eigenen Sportveranstaltungen, 

verbunden mit entsprechenden Kampagnen, soll 

verstärkt für den Breitensport geworben werden. 

Besondere Aufmerksamkeit wird auch dem Deut-

schen Sportabzeichen zuteil werden. 

Förderung des Kinder- und Jugendsports 

Der Einfluss des Sports auf die Persönlichkeitsent-

wicklung und Tugenden junger Menschen ist 

un-bestri�en. Soziale Kompetenz, Zusammenhalt 

und demokra�sche Erziehung gehören ebenso dazu 

wie das Erkennen der Leistungsfähigkeit eines gesun-

den Körpers. Sport hält Jugendliche eher fern von Al-

kohol, Drogen und Bewegungsmangel. Die Sportan-

gebote in den Vereinen müssen so gestaltet werden, 

dass jedes Kind, ob besonders talen�ert oder auch 

nicht, eine Chance für ak�ve Bewegung bekommt. 

Öffentlichkeitsarbeit und Kommunika�on 

Der Sport spielt im modernen Medienzeitalter eine 

wesentliche Rolle. Die Partnerscha�en mit allen 

regionalen Medien sind auszubauen. Den Vereinen 

müssen verschiedene Pla�ormen für Präsenta�o-

nen geboten werden, um auch weniger medienwirk-

samen Sportarten eine entsprechende Öffentlichkeit 

zu ermöglichen. Die sozialen Medien sind verstärkt 

einzubeziehen und Entwicklungen auf diesem Gebiet 

den Vereinen näher zu bringen.  

Talentsichtung und gezielte Förderung 

Die Entwicklung eines modernen und humanen 

Talen�ördersystems ist fortzusetzen. Im koordinier-

ten Netzwerk von Sportvereinen, Fachverbänden 

und Talentstützpunkten sind für begabte Sportler die 

bestmöglichen Bedingungen zu schaffen. Der Talent-

erkennung und deren Förderung ist im Zusammen-

wirken zwischen KITAS, Schulen Familien und Sport-

vereinen besondere Aufmerksamkeit zu widmen. 

Der Ausbau sportorien�erter Betreuungs- und Bil-

dungseinrichtungen ist im Rahmen der Möglichkei-

ten weiterzuführen.  

Das Ehrenamt

Möglich ist das nur durch die freiwillige Arbeit 

tausender Übungsleiter, Trainer, Betreuer Funk�onä-

re und Mitglieder in den Vereinen, die Tag und Nacht, 

am Wochenende und zu jeder Jahreszeit großes bür-

gerliches Engagement einbringen. Das Ehrenamt 

verdient deshalb große öffentliche Anerkennung, Eh-

rungen, Auszeichnungen, öffentliche Darstellungen 

und Veranstaltungen auf verschiedenen Ebenen. Ei-

ne Ehrenordnung des Sportbundes soll Einzelheiten 

regeln. Alle Ehrenmöglichkeiten und Vergüns�gun-

gen durch andere Ins�tu�onen sind über die Vereins-

beratung in den Vereinen verstärkt zu publizieren. 

Für Integra�on – gegen  Gewalt und Extremismus  

Der Sport ist ein unverzichtbares Element des demo-

kra�schen und gesellscha�lichen Gesamtgefüges. Er 

verbindet, stärkt Solidarität und Teilhabe. Der Sport-

bund setzt sich für Chancengleichheit bei Geschlecht, 

Religion und sozialer Herkun� ein. Es geht um die 

Verringerung von Fremdenfeindlichkeit und die 

Entwicklung einer Willkommenskultur in unserer 

Region. Mit interna�onalen Begegnungen soll dieser 

Prozess vorangebracht werden.  Gegen Gewalt und 

Extremismus wird der Sport alle Krä�e mobilisieren. 

Vernetzung in allen Bereichen - 

ein Zukun�sthema 

Die Vernetzung in Poli�k, Verwaltung, Wirtscha�, 

Sozialwerken, Medien und Verbände ist entschei-

dend für eine wirksame Interessenvertretung des 

Sports. Lobbyarbeit fällt zukün�ig eine noch stärkere 

Bedeutung zu. Das große Poten�al des Sports als 

Massenbewegung ist umfassend zu nutzen. Die Verei-

ne sind auch im Rahmen der Vereinsberatung zu 

bestärken, durch selbstbewusstes Au�reten gegen-

über Entscheidungsträgern in Verwaltung und Behör-

den sowie gegenüber den gewählten Volksvertreten 

in den Parlamenten, dem Sport das notwendige 

Gewicht zu verleihen. 

Das Leitbild wurde zum Hauptausschuss am 6. Mai 

2015 durch die Mitglieder des Kreissportbundes 

Bautzen e.V. verabschiedet.

Das Leitbild des Kreissportbundes Bautzen e.V.
2015 - 2020
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Sta�s�k
Der Landkreis Bautzen: Einerseits flächenmäßig größter 

Landkreis im Freistaat Sachsen, mit seinen 57 Gemeinden. 

Andererseits mit Kreistag und Verwaltung auch größter 

Partner des Kreissportbundes Bautzen e.V.

Bevölkerung: am 31.12.2014   am 31.12.2019

     306.570 299.758è

männlich 151.077 148.084    è

weiblich 155.493 151.674  æ 

  am 31.12.2019

...unter 3 Jahre     7 452 

Vorschulalter: von 3 bis unter 6 Jahre 8 379 

Grundschulalter: von 6 bis unter 10 Jahre 11 156

Kinder & Jugendliche von 10 bis unter 15 Jahre 13 530

Kinder & Jugendliche von 15 bis unter 18 Jahre 7 725

...von 18 bis unter 25 Jahre 12.923

...von 25 bis unter 40 Jahre 43.781

...von 40 bis unter 65 Jahre 111.363

Renteneintri�: ab 65 Jahre 83.449

Bevölkerungsangaben des Landkreises Bautzen. Quelle: Sta�s�sches Landesamt.

Hoyers-
¤ werda

Kamenz¤

Bautzen¤

Wer und wie viele?

>25
19%

44%

19%

11%

5%
<500
2%

Der Großteil der Sportvereine im Landkreis Bautzen hat eine Mitgliederzahl von 25 bis 

99 (44 %). Großsportvereine, also ab 500 Mitgliedern, machen den geringsten Teil aus.

300-500

200-299

100-199

25-99

Die Anzahl der Menschen, die in Sportvereinen 

des Kreissportbundes Bautzen Mitglied sind, ist 

in den letzten Jahren kon�nuierlich ges�egen. 

Gemessen an der Anzahl der im Landkreis Bautzen 

Wohnenden ist also etwa jede/r Siebte sportlich ak�v.

Rückläufig hingegen ist die Zahl der Vereine. Neben 

Abmeldungen aus dem Vereinsregister sind es hier vorrangig 

Vereinsfusionen, also Zusammenlegungen von mindestens zwei 

Vereinen.

Steigerung und Verlust

45.503 46.264 46.380 46.804 46.907 47.328

391

395
394

387

384
385

378

380

382

384

386

388

390

392

394

396

44.500

45.000

45.500

46.000

46.500

47.000

47.500

2015 2016 2017 2018 2019 2020

Gesamtmitglieder Anzahl Vereine

Entwicklung Mitglieder und Vereine 2015-2020

Mitgliederzahlen der 
Sportvereine (rela�v)
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Das Bildungspor�olio des Kreissportbundes umfasst ein erweitertes Schulungsangebot. 

Darin werden die Übungsleiter und Vereinsmanager umfassend in den Thema�ken, u.a. 

Verminet, Verwendungsnachweis oder der Spor�örderung geschult. 

Dies erfolgt  flächendeckend und im Rahmen eines - etablierten 

Modulsystems in der Aus- und Fortbildung.

Koopera�onen mit Bildungseinrichtungen, z.B. dem 

Gymnasium in Großröhrsdorf, der Bildungsstä�e für 

Medizinal- und Sozialberufe in Hoyerswerda führten hier 

zum Lizenzerwerb.

Durch die Vernetzung mit dem Oberlausitzer Kreissportbund 

und Stadtsportbund Dresden wurde der Bildungs-

standort Ostsachsen aufgebaut und soll nun gefes�gt 

werden, z.B. mit der Ausbildung zum Vereinsmanager 

C oder dem Ehrenamtskoordinator.

Bildung

im Landkreis Bautzen ausgebildet.
Sachsenweit sind es etwa 1.690 (durchschni�lich 130)
Im Landkreis Bautzen wurden im sachsenweiten 
Vergleich die meisten Prüfer von 2015 bis 2019 
ausgebildet!

Teilnehmer/innen der „Kinderschutz“ Fortbildungen: 
Zum Vergleich: In ganz Sachsen waren es 254 (durchschni�lich 20).

Erzieher/innen fortgebildet, davon haben 30 die C-Lizenz absolviert.

Teilnehmer/innen bei der Übungsleiter-Fortbildung
(zum Lizenzerhalt)

Bilanz in der Bildungsarbeit

knapp

Teilnehmer/innen am Übungsleiter-Grundlehrgang 2015 bis 2019750
270

130

mehr als

über

mehr als

ausgebildete Übungsleiter/innen C Lizenz Breitensport

800 
2.000

288 Flizzy

Teilnehmer/innen bei Vorstandsschulungen: fast

-Prüfer/innen

450 
50

Seminare „Aus- und Fortbildung“ pro Jahr

8 9



Das Bildungspor�olio des Kreissportbundes umfasst ein erweitertes Schulungsangebot. 

Darin werden die Übungsleiter und Vereinsmanager umfassend in den Thema�ken, u.a. 

Verminet, Verwendungsnachweis oder der Spor�örderung geschult. 

Dies erfolgt  flächendeckend und im Rahmen eines - etablierten 

Modulsystems in der Aus- und Fortbildung.

Koopera�onen mit Bildungseinrichtungen, z.B. dem 

Gymnasium in Großröhrsdorf, der Bildungsstä�e für 

Medizinal- und Sozialberufe in Hoyerswerda führten hier 

zum Lizenzerwerb.

Durch die Vernetzung mit dem Oberlausitzer Kreissportbund 

und Stadtsportbund Dresden wurde der Bildungs-

standort Ostsachsen aufgebaut und soll nun gefes�gt 

werden, z.B. mit der Ausbildung zum Vereinsmanager 

C oder dem Ehrenamtskoordinator.

Bildung

im Landkreis Bautzen ausgebildet.
Sachsenweit sind es etwa 1.690 (durchschni�lich 130)
Im Landkreis Bautzen wurden im sachsenweiten 
Vergleich die meisten Prüfer von 2015 bis 2019 
ausgebildet!
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Zum Vergleich: In ganz Sachsen waren es 254 (durchschni�lich 20).
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Teilnehmer/innen bei der Übungsleiter-Fortbildung
(zum Lizenzerhalt)

Bilanz in der Bildungsarbeit

knapp

Teilnehmer/innen am Übungsleiter-Grundlehrgang 2015 bis 2019750
270

130

mehr als

über

mehr als

ausgebildete Übungsleiter/innen C Lizenz Breitensport

800 
2.000

288 Flizzy

Teilnehmer/innen bei Vorstandsschulungen: fast

-Prüfer/innen

450 
50

Seminare „Aus- und Fortbildung“ pro Jahr

8 9



Digitalisierung der Vereinsberatungsthemen

Um eine möglichst große Reichweite zu erzielen, wurden 

digitale Fortbildungsangebote konzipiert. Darin 

fanden beispielsweise Seminare online sta�. Mit 

der Integrierung des Bildungskalenders des 

Landessportbundes Sachsen können Teil-

nehmende nun direkt ihr Seminar online 

auswählen.

Vereinsberatung vor Ort 

Neben der Hauptgeschä�sstelle am Bautzener Postplatz 

stehen die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in den 

Außenstellen in Hoyerswerda und in Kamenz für Fragen und Beratungen zur Verfügung. 

Dieses Angebot hat sich aufgrund der Kreisgröße etabliert. Außenstellen sind Anlaufpunkte 

für eine flächendeckende Beratung.

Medien des KSB in die Vereinsberatung eingebunden

Auf seinen diversen Medien, sowohl analog als auch 

digital informiert der Dachverband des organisierten 

Sports regelmäßig (Newsle�er, SportKurier, 

Homepage, digitaler Vereinsordner). Darin 

befinden sich fortwährend auch Informa�onen 

für das Vereinsmanagement.

Einbindung externer Fachberater 

(Demokra�e- und Engagementberater)

In Zusammenarbeit mit dem Projekt „In Sport verein(t) 

für Demokra�e“ wurde der KSB durch ausgebildete Demokra�etrainer und 

Engagementberater unterstützt und sowohl Vereine als auch Übungsleiter beraten und 

geschult.

10 11
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Aufgepasst, hier sind  wir spitze:

Rekordhalter bei 
sächsischen Sportabzeichen

Meiste Kindersportabzeichen (Flizzy)

meisten Flizzy-Prüferausbildungen
und Erzieherfortbildungen

Einziger KSB mit eigenem Inklusionslei�aden 
Bundesweite Modellregion Inklusion

Meiste Übungsleiter-Grundlehrgänge im Landesvergleich,
C-Lizenzen weit über dem Schni� im Landessportbund

12 13
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Sportentwicklung

Das Deutsche Sportabzeichen ist ein wesentlicher Bestandteil in 

der Breitensportentwicklung. Es ist für Kinder und Jugendliche 

kostenfrei. Die Zahl der abgelegten Sportabzeichen wurden von 

etwa 1.000 auf 4.500 gesteigert. Insgesamt wurden in den Jahren 

2015 bis 2019 knapp 18.000 Deutsche Sportabzeichen verliehen. 

Damit ist der Kreissportbund Bautzen sachsenweit führend.

Mit der Überarbeitung bzw. Neuaufsetzung der Spor�örderrichtlinie mit Förder-

möglichkeiten für Mitgliedsverbände und Regionaltrainer wurden weitere Grundlagen 

gelegt. Die Rücklagenauflösung des KSB für Großsportgeräteförderung in Höhe von 20.000 

Euro, darunter u.a. Tischtennispla�en, Fußballtore oder Ma�en

Auch neue Veranstaltungsformate, z.B. das Fußballtennisturnier 

oder das Bubble-Soccer kamen hinzu und bereicherten die 

Angebotsvielfalt im organisierten Sport im Landkreis 

Bautzen.
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Kindergartenkinder im Alter von 3 bis 7 Jahren können durch 

speziell geschulte Prüfer/innen mi�els eines Motoriktests das 

erste sächsische Kindersportabzeichen „Flizzy“ 

ablegen. In den Jahren 2015 bis 2019 ist die Anzahl der 

getesteten Kinder von 1.438 auf 2.008 ges�egen. 

Insgesamt haben in diesem Zeitraum 9.221 Kinder die 

„Flizzy“-Pin erhalten. Zum Vergleich: Sachsenweit sind 

es 54.900 Kinder mit dem abgelegten „Flizzy“- Abzeichen. 

Im Zeitraum von 2015 bis 2019 wurden 288 Flizzy 

Prüfer/innen im LK Bautzen ausgebildet, die die Kinder in Kitas und Sportvereinen 

betreuten. Sachsenweit sind etwa 1.690 Teilnehmer/innen zer�fiziert worden, wobei der 

KSB Bautzen mit 288 ausgebildeten Prüfern an erster Stelle steht.

10 neue Koopera�onen zwischen Kindertagesstä�en und Sportvereinen wurden ins Leben 

gerufen, darunter zum Beispiel die DRK Kita „Sonnenschein“ in Ohorn mit dem TSV 1865 

Ohorn, die Kindertagesstä�e „Bienenhaus“ mit der SG Wiednitz/Heide sowie die 

„Naturkita“ in Bautzen mit dem MSV Bautzen 04 e.V.

Für Kita-Erzieher/innen und auch Übungsleiter/innen fanden in den Jahren 2015 bis 2019 

insgesamt 37 Fortbildungsveranstaltungen zum dem Thema „Bewegung, Spiel und Sport 

für Kinder“ sta�. Insgesamt konnten dabei 450 Teilnehmer/innen gezählt werden. 

Im Bereich „Kinderschutz im Sportverein“ wurden im KSB 

Bautzen in der Zeit von 2015 bis 2019 50 interessierte 

Teilnehmer/innen aus Sportvereinen geschult. Im 

Vergleich: Sachsenweit konnten insgesamt 254 

Teilnehmer/innen gezählt werden. 

Erstmalig wurde 2019 eine Kindersport-

broschüre über das Gesundheitsamt mit Adressat 

an 3.000 Familien ausgegeben. 

Alle kün�igen Erstklässler er-

halten im Rahmen ihrer Schuleingangsuntersuchung diesen 

kompakten Überblick Vereine, die in ihrer Stadt oder Gemeinde ein 

Kinder- oder Jugendsportangeboten haben.

Die Masko�chen Oly und Pia zeigen darin den Kindern, wie wich�g 

Bewegung ist und welche Sportartenvielfalt die Sportvereine in 

unserem Landkreis bieten. Ein Gewinnspiel soll einen besonderen 

Anreiz zum Mitmachen erzeugen. 

Kinder- & Jugendsport Kinder- & Jugendsport

16 17
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Öffentlichkeitsarbeit

Regelmäßig informiert der Kreissportbund Bautzen 

seine Mitgliedsvereine- und Verbände sowie die Part-

ner des Sports über aktuelle Geschehnisse im Land-

kreis Bautzen.

So wurde die Kreissportbund-Homepage www.sport-

bund-bautzen.de erneuert und die Seite des DAK 

Firmenlaufs www.firmenlauf-bautzen.de eingerich-

tet. Online stehen zudem mindestens fünf Ausgaben 

des Newsle�ers und eine Facebook-Präsenz als 

Informa�onspla�ormen zur Verfügung.

Weiterhin wurden gemeinsam 

mit AGORA LAUSITZ sportliche 

Botscha�en in jährlich zwei Aus-

gaben des SportKuriers sowie feste 

redak�onelle Beiträge im Amtsbla� des Land-

kreises und dem Wochenkurier (Thema Sportartenvielfalt) publiziert. 

Eine Vielzahl von Pressemi�eilungen und auch ein jährliches Presse-

frühstück ließen den Kreissportbund im Gespräch bleiben. 

Veranstaltungen

                                              Kinder nahmen an der 
Sparkassen-Kreis-Kitaolympiade 2015 bis 2019 teil.

Menschen 
begeisterten sich bei
den Inklusionsspor�esten.

6.000 

Über

1.000500 

3.000 
Sportbegeisterte im Alter von 7 bis 18 Jahre 
nutzten die Sparkassen-Kreis-Kinder- und 
Jugendspartakiade um sich zu messen. In ihrer 
Eröffnung wurden auch die erfolgreichsten 
Jugendsportler geehrt.

Läuferinnen und 
Läufer absolvierten Jahr für Jahr für 
jeweils rund 150 Firmen die fünf Kilometer lange 
Strecke durch Bautzens Altstadt beim DAK 
Firmenlauf.

18 19
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Zur Förderung des Nachwuchssports in der Sportart 

Triathlon ini�ierte der Kreissportbund Bautzen e.V. 

eine Triathlon-Serie, mit dem Ziel bestehende 

We�kämpfe, aber auch neue Veranstaltungen zu 

etablieren und einer breiten Öffentlichkeit zu 

präsen�eren. Der Junior-Triathlon-Cup ist offen 

für interessierte Sportlerinnen und Sportler aus 

Vereinen, aber auch ambi�onierte Freizeitsportler. 

Sachsenweit erfreut sich dieser Cup einer hohen 

Nachfrage. Die Besonderheit liegt u.a. darin, dass eine Vielzahl von 

Sportvereinen in die Umsetzung involviert ist.

Im Landkreis Bautzen werden zehn Talente- und drei Landesstützpunkte über die 

Spor�örderung unterstützt. Zudem erhalten vier Regionaltrainer eine Förderung.

 

Talen�örderung Ehrenamt

Der Kreissportbund bietet eine Vielzahl von Ehrungen ganz 

unterschiedlicher Art an. So können im Rahmen der 

Ehrenordnung seit 2018 diese Auszeichnungen verliehen 

werden:

Ÿ Ehrennadel in Gold, Silber und Bronze

Ÿ Ehrenplake�e

Ÿ Ehrenmedaille

Ÿ und Ehrenpräsidentscha�.

Hinzu kommen noch Ehrungen des Landessportbundes 

und der Fachverbände.

Mit der neuen Ehrenordnung wurden 

insgesamt 260 Auszeichnungen ausgereicht.

Die Ausbildung zum Ehrenamtskoordinator 

gab den Lehrgangsteilnehmenden die 

Möglichkeit, mit besonderer Wertschätzung 

auf das Ehrenamt zu blicken. Zusätzlich wurde mit 

einer Förderung von 450 Euro ein Startgeld für die 

Umsetzung der Ausbildungsinhalte gewährt.

junge Nachwuchssportler gingen bei den 
vier We�bewerben in den Jahren 2018 
und 2019 an den Start.

über550
20 21
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Sport ist für alle Menschen da und soll möglichst vielen den Zugang auch zum 

organisierten Vereinswesen ermöglichen. Mit Beratungsangeboten 

zum Thema „Sport und Asyl“ sind knapp 30 Migranten / 

Asylsuchende auf diesem Weg Mitglied in Sportvereinen 

geworden. Es wurden fünf Stützpunktvereine im Landkreis 

etabliert.

Als Pilotprojekt wurde zuletzt im Bautzener Gesundbrunnen 

das Spor�reiben mit Hilfe eines ESF-Projekts ins Leben gerufen. 

Hier können sich Kinder, Jugendliche und Erwachsene wöchentlich organisiert 

treffen, um sich in verschiedenen Sportarten und Fitnessangeboten auszutesten. 

„Integra�on durch Sport“

Einen besonderen Meilenstein setzte der KSB auf koopera�ver Basis 

auch mit seinem Inklusionslei�aden, der seit 2017 als Werkzeug für 

Sportvereine zur Verfügung steht. Dieser ist deutschlandweit 

einzigar�g.

Das Inklusionsprojekt des KSB – Modellregion Inklusion des Deutschen 

Behindertensportverbandes 2019 - war deutschlandweit eines von 

zehn Projekten zur Förderung des inklusiven Spor�reibens. Die Förderung in Höhe von 

5.000 € konnte an Vereine mit Inklusionsangeboten weitergereicht werden.

Inklusion & 
     Integra�on

Netzwerk

Damit zahlreiche Projekte durchgeführt werden können und Wirkung erzielen, baute der 

Kreissportbund Bautzen e.V. ein umfangreiches Netzwerk auf. 

Zunächst wurde per Beschluss die Satzung angepasst. Nun haben seit 2018 auch Verbände 

die Möglichkeit, Mitglied des KSB zu werden. 

Die Zusammenarbeit mit dem Landkreis Bautzen und seinen 

Städten und Gemeinden, der Kreisverwaltung als auch dem 

Kreistag, ist für den organisierten Sport eine wesentliche 

Komponente (Schulamt, Jugendamt, Gesundheitsamt, 

Sozialamt und die Ehrenamtsbeau�ragte sowie  

Beau�ragte für Menschen mit Behinderung). Auf 

Landesebene ist der Freistaat Sachsen als wich�ger 

Partner für die erfolgreiche Arbeit des Kreissportbundes 

zu nennen, ebenso wie der Landessportbund Sachsen e.V.

Auch im kommerziellen Bereich wurde mit Hilfe diverser Koopera�onen die Botscha� des 

Sports in die Gesellscha� getragen und ein vertrauensvolles Miteinander geschaffen, von 

dem beide Seite profi�eren. 

22 23
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Weitere strategische Partner des Kreissportbundes Bautzen e.V.:

Sachsenmilch Leppersdorf, Physiotheraphie Schiewack, 

Bildungsstä�e für Medizinal- und Sozialberufe Hoyerwerda.

Der Kreissportbund wird mi�inanziert durch Steuermi�el auf der Grundlage des 
vom Sächsischen Landtag beschlossenen Haushaltes.

Schlagkrä�ig
mit unseren langjährigen Partnern*:

*Damit verbinden wir zugleich einen 

großen Dank für die großar�ge 

Unterstützung und Koopera�on.

Partner des Sports im Landkreis 

Bautzen - Der Kreissportbund Bautzen 

e.V. verbindet Sport und Wirtscha�!
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